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Sportlerehrung 2023

Die Ehrungsveranstaltung mit anschließendem „Sportlerge-
spräch“ fand am 15. September 2023 statt. Die Veranstaltung wur-
de in der Frankenhalle durchgeführt – in größerem Umfang als bis-
her gewohnt – und war etwas ganz Besonderes, denn aufgrund der
sehr strikten Corona-Vorschriften konnte die Sportlerehrung bisher 
nicht in feierlicher und würdevoller Form geplant und organisiert 
werden, weshalb die Stadtverwaltung mit der Durchführung der Ver-
anstaltung warten musste. So summierten sich die Jahre und 2023 
wurden schließlich die Ehrungen für ganze vier Sportjahre nach-
geholt.

Die geladenen Gäste, darunter Mitglieder des Stadtrates, Ver-
einsfunktionäre, Sportlerinnen und Sportler, Sponsoren und Eh-
rengäste, wurden mit einem Sektempfang und einem einem klei-
nen Präsent herzlich durch Oberbürgermeister Frank Rebhan, 
Rolf Melzer, dem Vorsitzenden des Stadtverbandes der Sportver-
eine Neustadt, sowie Vertretern des Bereiches Kultur Sport Touris-
mus der Stadt Neustadt begrüßt.

Im Anschluss wurden zunächst die Vereinsfunktionäre aller vier 
Sportjahre geehrt. Für seine lange Treue, sein Wirken und Enga-
gement beim SV Bergdorf Höhn sowie im Stadtverband der Sport-
vereine Neustadt bekam Volker Bräutigam ein besonderes Danke-
schön überreicht.

Wie traurig der 
November doch wäre, 
wenn wir nicht 
wüssten, dass der 
Frühling kommt.

Edwin Way Teale
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Weiter ging es mit den Ehrungen für das Sportjahr 
2022 in der Reihenfolge Schüler, Jugend, Junioren – 
Erwachsene – Alterklasse.

Danach folgte das erste Highlight der Veranstaltung: 
der Auftritt der Ehrengäste. Skispringerin Luisa Görlich 
wuchs in Hasenthal im thüringischen Landkreis Sonne-
berg auf und begann 2005 im Alter von sechs Jahren 
gemeinsam mit ihrer Zwillingsschwester Sophia Görlich 
beim WSV 08 Lauscha mit dem Skispringen. Ihr bestes 
Ergebnis war ein achter Platz in Ljubno. Dementspre-
chend fuhr sie 2023 mit ihrem Team zur nordischen Ski-
WM nach Planica. Gemeinsam mit Anna Rupprecht, 
Selina Freitag und Katharina Althaus holte sie die Gold-
medaille im Teamspringen der Frauen.

Jürgen Greiner, Gewichtheber beim Verein Budokan 
Sonneberg, startete seine Sportkarriere in der Abtei-
lung Gewichtheben im Sommer 1966, als er (damals 
15 Jahre jung) im Fernsehen zufällig eine Sportüber-
tragung von der Welt- und Europameisterschaft im Ge-
wichtheben in Berlin anschaute.

Die Corona-Sportjahre 2021 und 2022 wurden ge-
mäß Beschluss des Kultur-, Sport- und Städtepartner-
schaftsausschusses der Stadt Neustadt in Form einer 
besonderen Ehrung zusammengefasst. So wurden die 
betreffenden Sportlerinnen und Sportler mit einer Ur-
kunde für ihre erbrachten Leistungen geehrt.

Zum Schluss wurden die Sportlerinnen und Sportler 
des Jahres 2019 in der Reihenfolge Schüler, Jugend, 
Junioren – Erwachsene – Alterklasse – Mannschaften 
geehrt. Sportlerin des Jahres wurde die Turnerin Alina 
Gerber (SG Rödental), Sportler des Jahres der Ringer 
Adam Tokmakov (TBVfL Neustadt-Wildenheid) und 
Mannschaft des Jahres die Cheerleader „Firebirds“ des 
FC Haarbrücken, die mit einem fantastischen Auftritt für 
das zweite Highlight des Abends sorgten.

Anschließend wurden alle Gäste zu einem frisch zu-
bereiteten, reichhaltigen Buffet eines heimischen Ca-
terers eingeladen. Musikalisch untermalt wurde die 
Veranstaltung von Christian Luther. Die Moderation 
übernahm Frau Alina Hoyer von Radio EINS.

Nikolausmarkt in Neustadt 
vom 1. bis 3. Dezember 2023

Zu der wohl schönsten Zeit des Jahres erstrahlt die 
Neustadter Innenstadt im festlichen Lichterglanz. Aus-
steller aus nah und fern bieten auch heuer wieder fest-
liche Geschenk- und Dekorationsartikel an. Auf dem 
Neustadter Marktplatz kann vom 1. bis 3. Dezember 
2023 nach Herzenslust nach kleinen und großen Ge-
schenken gestöbert werden.

Das Warenangebot reicht von weihnachtlicher bzw. 
vorweihnachtlicher Dekoration, Bekleidung (Handschu-
he, Mützen etc.) bis hin zu selbstgemachten Produkten 
und Köstlichkeiten. Zum Aufwärmen gibt es Glühwein, 
Punsch und weitere weihnachtliche Leckerbissen zum 
Genießen!

Neben den Verkaufsaktivitäten der Händler stellen die 
Organisatoren des Bereiches Kultur Sport Tourismus 
der Stadtverwaltung Neustadt wieder ein abwechs-
lungsreiches, buntes Weihnachtsprogramm zusam-
men.

Wir laden alle Besucher zum gemütlichen Verweilen 
rund um die Weihnachtskrippe und den großen Christ-
baum im Lichterglanz des Sternes an der Stadtkirche 
St. Georg auf den Neustadter Marktplatz ein.

Lassen Sie sich von dem einen oder anderen High-
light, das der diesjährige Nikolausmarkt für Sie bereit-
hält, überraschen und verzaubern. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Öffnungszeiten Neustadter Nikolausmarkt 2023:
Freitag, 1. Dezember 16:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, 2. Dezember 12:00 bis 21:00 Uhr
Sonntag, 3. Dezember 13:00 bis 19:00 Uhr

Rathaus I Aktuelle Mitteilungen
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Problemmüllsammlung
Am 11.11.2023 findet auf dem Verkehrsübungsplatz 

Coburger Str. von 09:00 bis 12:00 Uhr die Problemmüll-
sammlung statt.

Die Sammlung ist für haushaltsübliche Mengen (ca. 
60 kg/60 l) kostenlos, größere Mengen können kosten-
pflichtig bei den Sammlungen für Kleingewerbe abge-
geben werden.

Gesammelt werden Säuren, Laugen, brennbare Flüs-
sigkeiten (Verdünnung, Lösungsmittel, Lackreste), Holz-
schutz, Pflanzenschutz- und Schädlingsmittel, Chemi-
kalienreste, Spraydosen mit Restinhalt, Batterien, Ak-
kus, ölhaltige Abfälle, Altöl oder Solarflüssigkeiten bis 
15 l, Leuchtstoffröhren, quecksilberhaltige Abfälle, PU-
Schaumdosen, Feuerlöscher (max. 2), Gaskartuschen.

Nicht gesammelt werden Altreifen, Asbest, Munition, 
Feuerwerkskörper, ausgehärtete Farben und Lacke, 
Gasflaschen, leere Dosen und Behälter, Verpackun-
gen.

Die am Tag der Sammlung geltenden Regelungen für 
Maskenpflicht und Mindestabstand beachten! Problem-
stoffe wegen der massiven Gefährdung keinesfalls un-
bewacht abstellen. Nähere Infos: www.zaw-coburg.de

Die Neustadter 
Werbegemeinschaft wirbt für den 
Neustadter Geschenkgutschein.

„Der Neustadter Ge-
schenkgutschein ist in vie-
lerlei Hinsicht ein echter 
Bringer: es gibt so viele 
Möglichkeiten, ihn einzulö-
sen und gleichzeitig stärkt 
er direkt den heimischen 
Einzelhandel und somit 
auch unsere schöne Stadt!“, 
so der 1. Vorsitzende Chris-
tian Luther. 

Nun hat die Werbegemeinschaft Neustadt ansässi-
ge Firmen angeschrieben, um auf den Geschenkgut-
schein als attraktives Mitarbeitergeschenk aufmerksam 
zu machen. 

„Der Gutschein eignet sich perfekt, um die Leistungen 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu honorieren 
und für bevorstehende Aufgaben zu motivieren. Das 
kann zu Weihnachten oder auch einfach zwischen-

durch einmal sein. Die Mitarbeitenden können ganz in-
dividuell entscheiden, welchen Wunsch sie sich damit 
erfüllen wollen“, so Luther weiter. 

Denn hinter der Werbegemeinschaft stehen über 40 
Neustadter Einzelhandelsgeschäfte: vom Kulinarischen 
(Bäcker, Metzger, Gaststätten), Apotheken, Kosmetik, 
Freizeitspaß, Kfz-Werkstätten bis hin zu Büchern, Me-
dien und Lotto bleibt kaum ein Wunsch offen. Die An-
gebotsbreite ist groß und kann aktuell im Detail auf der 
Facebook-Seite „NECI’s Welt“ eingesehen werden.

Der Neustadter Geschenkgutschein kann in individu-
eller Höhe ausgestellt werden. So können Unterneh-
men die Sachbezugswert-Freigrenze von bis zu 50,00 
Euro nutzen, um den Gutscheinwert direkt und steuer-
frei Ihrem Team zukommen zu lassen. 

Und natürlich ist und bleibt der NECI-Gutschein auch 
im Privaten eine beliebte Geschenkidee!

Ansässige Einzelhändler/-innen, die noch kein Mit-
glied der Werbegemeinschaft sind, sind herzlich einge-
laden, ganz unkompliziert eine Mitgliedschaft zu starten 
und von den vielen Vorteilen dieser Gemeinschaft zu 
profitieren. Ansprechpartner hierfür sind Christian Lu-
ther, Tel. 09568 85011, sowie der Kassierer Volker Hof-
mann, Tel. 09568 2907.

Stadt Neustadt b. Coburg, öffentliche Bekanntma-
chung

Zur Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach dem 
Bundesmeldegesetz

Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) die Möglichkeit, gegen einzelne regel-
mäßig durchzuführende Datenübermittlungen der Mel-
debehörde zu widersprechen.

Folgende Widerspruchsmöglichkeiten sind hierbei ge-
geben:

Widerspruch gegen Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung (§ 36 Abs. 2 Bun-
desmeldegesetz)

Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grund-
gesetzes sind, können sich verpflichten, freiwillig Wehr-
dienst zu leisten (§ 58 b Soldatengesetz). Damit das 
Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrver-
waltung jährlich bis 31.03. Daten (Familienname, Vor-
name, gegenwärtige Anschrift) zu Personen mit deut-
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Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Ad-
ressbuchverlage für die Herausgabe von Adress-
büchern (§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz)

Adressbuchverlagen dürfen auf Anfrage zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Fa-
milienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schrift Auskunft erteilt werden. Die übermittelten Daten 
dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Ad-
ressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden 
(§ 50 Abs. 3 BMG).

Es wird darauf hingewiesen, dass jede Bürgerin und 
jeder Bürger das Recht haben, ihre/seine Daten im 
Rahmen der vorgenannten Vorschriften [Datenüber-
mittlung gemäß § 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3 und § 50 Abs. 
5 des Bundesmeldegesetzes (BMG)] sperren zu lassen 
bzw. der Weitergabe zu widersprechen.

Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun-
den und bedarf auch keiner Begründung.

Eine bereits bestehende Übermittlungssperre muss 
nicht erneuert werden. Diese bleibt vielmehr bis zu ei-
nem ausdrücklichen Widerruf durch den Inhaber der 
Sperre in vollem Umfang bestehen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können 
Sie durch persönliches Erscheinen unter Vorlage Ihres 
Ausweisdokumentes im Einwohnermeldeamt, Georg-
Langbein-Str. 1, 96465 Neustadt b. Coburg, Tel. 09568 
81-446, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag von 08:30 bis 12:30 Uhr, Montag und Donnerstag 
von 13:30 bis 16:00 Uhr, Dienstag von 14:00 bis 18:00 
Uhr, Mittwoch und Freitag von 08:30 bis 13:00 Uhr oder 
online übers Bürgerportal https://www.buergerservice
portal.de/bayern/neustadtcob beantragen.

Neustadt b. Coburg, 01.11.2023
Frank Rebhan, Oberbürgermeister

scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden. (§ 58c Abs. 1 Soldatengesetz)

Widerspruch gegen Datenübermittlungen an öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 
Abs. 3 Bundesmeldegesetz)

Von den Meldebehörden werden Daten Familienange-
höriger (Vorname, Familienname, Geburtsdatum, Ge-
burtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft, Auskunftssperren, 
Sterbedatum) an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften übermittelt. Familienangehörige im diesem 
Sinne sind der Ehegatte/Lebenspartner, die minderjäh-
rigen Kinder und die Eltern minderjähriger Kinder, die 
nicht derselben oder in keiner öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft zugehörig sind.

Der Widerspruch verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an 
die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft.

Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Par-
teien, Wählergruppen oder Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen oder Ab-
stimmungen (§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten (Fam.- 
Name, Vorname, Doktorgrad, derzeitige Anschrift) von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für de-
ren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend 
ist.

Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Man-
datsträger, Presse und Rundfunk über Alters- und 
Ehejubiläen (§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf auf Anfrage Mandatsträgern, 
Presse oder Rundfunk Auskünfte aus dem Meldere-
gister (Vorname, Familienname, Doktorgrad, Anschrift, 
Datum und Art des Jubiläums) über Alters- und Eheju-
biläen erteilen (§ 50 Abs. 2 BMG). Altersjubiläen sind 
der 70., jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubilä-
en sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Der 
Widerspruch eines Ehegatten wirkt auch für den ande-
ren Ehegatten.
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22. Swing-im-Park-Festival 
am 17. und 18.06.2023 Am Wochenende swingt es wieder vom 17. bis 18. Juni 2023 im 

Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot zum 22. Swing-im-Park-Festival!

Ein vielseitiges und lebendiges Programm sorgt auch in diesem 

Jahr dafür, dass sich nicht nur die reinen Swing- und Jazzfans an-

gesprochen fühlen, denn „swing“ bedeutet auch „Bewegung“. Und 

davon gibt es am Festivalwochenende jede Menge. 
Genießen Sie zu Swing, Jazz, Soul und „Oldie-Rock“ ein unbe-

schwertes und fröhliches Lebensgefühl und freuen Sie sich auf vie-

le Show- und Tanzeinlagen. Aber nicht nur für gute Musik ist an den 

zwei Veranstaltungstagen gesorgt, im Park selbst gibt es ebenfalls 

genug zu entdecken!
Auf die kleineren Gäste wartet ein zauberhaftes und abwechs-

lungsreiches Kinderprogramm, bei dem es von einer Attraktion zur 

nächsten geht. Aktive Kids können ihr Glück am traditionellen Klet-

terbaum auf dem „Moosbuckel“ versuchen, der mit tollen Preisen 

bestückt ist.

Leute mit Mut und Charakter sind den anderen Leuten immer sehr unheimlich.
Hermann Hesse
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Leute mit Mut und 
Leute mit Mut und Charakter sind den 
Charakter sind den anderen Leuten immer 
anderen Leuten immer sehr unheimlich.

Hermann Hesse
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Am Freitag, 7. Juli 2023 wird mit der „Neifeier“ –  der Auftaktver-

anstaltung mit dem besonderen Flair – auf dem Marktplatz bereits 

für Feierlaune für die kommenden Tage gesorgt. Freuen Sie sich 

ab 19:00 Uhr auf einen stimmungsvollen Abend mit der Partyband 

„JOJO“ und lassen Sie sich von kulinarischen Köstlichkeiten und 

Getränken der Kulmbacher Brauerei sowie weiteren schmack-

haften Leckereien verwöhnen. Bei der Neifeier dabei zu sein, hat 

schon fast Kultstatus und ist ein echtes Muss!

Am Samstag, 8. Juli 2023 findet das Neustadter Kinderfest statt. 

Dem traditionellen musikalischen Weckruf am Morgen ab 06:00 

Uhr folgt um 13:00 Uhr der große Festumzug mit Schülerinnen 

und Schülern der Neustadter Schulen, der Puppenfee und vielen 

Musikkapellen durch die Innenstadt. 

Um dem Festumzug einen noch schöneren Rahmen zu verlei-

hen, sind alle Neustadter Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-

laden, ab 28.06.2023 in der kultur.werk.stadt (Referat 1, Bereich 

Kultur Sport Tourismus) bunte Luftballon-Deko-Blumen (jeweils 

eine pro Haushalt) vom Jungunternehmen „Hexenwerk Dekorati-

Lebenskünstler ist, 

wer seinen Sommer so 

erlebt, dass er ihm noch 

den Winter wärmt.
Alfred Polgar

Kinderfest 1951

Die nächste Ausgabe „Engagiert für Neustadt“ erscheint am 28.11.2023.
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter 

www.neustadt-bei-coburg.de und über den Kommunenfunk.
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- AWO: Fachstelle für pflegende Angehörige, Tel.
09561 7053812, jeden dritten Montag im Monat von 
13:00 bis 15:00 Uhr

- Blaues Kreuz: Suchtberatung, Tel. 09561 90538, je-
den ersten Donnerstag im Monat von 14:00 bis 17:00 
Uhr

- Caritasverband für die Stadt und den Landkreis 
Coburg e. V.: Schuldner-/Insolvenzberatung, Tel. 
09561 814451, mittwochs nach Vereinbarung

- Flüchtlings- und Integrationsberatung, Tel. 09561
814435, jeden Dienstag, 

- Diakonie Coburg: Kirchliche Allgemeine Sozi-
ale Arbeit (KASA), Tel. 09561 7990500, jeden 
2. und 4. Dienstag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr

- Familien- und Erziehungsberatung, Tel. 09561 
2771733, jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
09:00 bis 11:00 Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 13:30 bis 16:00 Uhr

- Hilfe für das behinderte Kind Coburg e. V.: Ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung, Tel. 09561 
7990-506, jeden 1. und 3. Dienstag von 09:00 bis
12:00 Uhr (auf Anfrage), jeden Freitag von 08:30 bis
13:00 Uhr

- Landratsamt Coburg: Allgemeiner Sozialer
Dienst, Tel. 09568 891887-11/ -12/ -13

- Schwangerenberatung, Tel. 09561 514-3222/ -24,
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 09:00 bis
12:00 Uhr

- Stadt und Landkreis Coburg: Pflegestützpunkt,
Tel. 09561 892550, jeden 2. Montag im Monat von 
14:00 bis 15:00 Uhr

- Stadt Neustadt b. Coburg: Seniorenberatung je-
den ersten Montag im Monat von 14:00 bis 15:30 
Uhr, Seniorenbeirat der Stadt Neustadt b. Coburg

Die Angebote und Beratungen finden alle in unseren 
Räumen am Schützenplatz 1 in Neustadt statt. Bei Inte-
resse oder Fragen erreichen Sie mich telefonisch unter: 
09568 8918870 oder per Mail: lisa.kaiser@neustadt-
bei-coburg.de.

Lisa Kaiser, Familienzentrum/Jugendpflege

Die Angebote im Familienzentrum 
in Neustadt b. Coburg

Neue, aber auch altbewährte Angebote starten nun 
wieder nach den Sommerferien im Familienzentrum am 
Schützenplatz!

Für Kinder und Eltern
- Spielgruppe (für Kinder von 2 bis 4 Jahre), Diens-

tag von 14:00 bis 15:30 Uhr, alle zwei Wochen, Be-
ginn: 17.10.23

- Eltern-Kind-Café (für Babys und Kleinkinder von 
0 bis 3 Jahre), Donnerstag von 09:30 bis 11:30 Uhr, 
bereits gestartet

- Rund um Mutter und Kind (Schwangerentreff), Diens-
tag von 10:00 bis 11:30 Uhr, bereits gestartet

Integration
- Sprachcafé für Frauen (zur Verbesserung der 

Deutschsprachkenntnisse), Mittwoch von 09:00 bis
11:00 Uhr, bereits gestartet

Für Senioren und Angehörige
Vortragsreihe „Gut beraten (im Alter)“:
- Gesundheitlich gut beraten: Thema Demenz (AWO 

Fachstelle für pflegende Angehörige, Frau Thomack),
Termin: 12.10.23, 14:00 Uhr

- Zu Hause gut beraten: Angebote „Häusliche Hilfen“ 
(Landratsamt Coburg, Seniorenbeauftragter Dr. Has-
selkus), Termin: 30.11.23, 14:30 Uhr

Projekt „Häusliche Hilfen“ (zur Unterstützung von 
Senioren Ü80)

Bei Interesse bitte telefonisch im Familienzentrum 
melden (09568 8918870)

In unseren Räumlichkeiten finden Sie außerdem 
folgende externe Beratungsstellen:

ACHTUNG: Bitte vereinbaren Sie den Beratungster-
min direkt:

Familienzentrum
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sich mit Geld freikaufen muss. Es wird auch niemals ein 
Polizist oder ein Staatsanwalt bei Ihnen anrufen und 
Geld oder Wertsachen verlangen.

Wenn Sie so einen Anruf bekommen, legen Sie so-
fort auf und versuchen, Ihre Angehörigen telefonisch zu 
erreichen. Auf keinen Fall die Rückruffunktion verwen-
den, sondern neu wählen!

Vereinbaren Sie mit Ihren Angehörigen ein bestimm-
tes Wort, das sie Ihnen nennen müssen, wenn diese 
tatsächlich in einer Notlage sind und telefonisch um Hil-
fe bitten müssen. Das Wort sollte nur in der Familie be-
kannt sein, z. B. der Name des ersten Haustieres, der 
Mädchenname der Oma oder etwas Ähnliches. Wenn 
Sie einen telefonischen Hilferuf eines Angehörigen er-
halten, fragen Sie nach diesem Wort. Wird es genannt, 
können Sie darauf vertrauen, dass Ihr Angehöriger sel-
ber am Telefon ist.

Fallen Sie auch nicht darauf herein, wenn ein ver-
meintlicher Polizist Sie anruft und mitteilt, dass in der 
Nachbarschaft eingebrochen wurde und die Polizei Ihre 
Wertsachen zur Sicherstellung abholen wird. Rufen Sie 
sofort direkt bei der nächsten Polizeistation an. Auch 
hier neu wählen und nicht die Rückruffunktion nehmen.

Renate Gretzbach, 1. Sprecherin

Sprechstunde für pflegende 
Angehörige und Demenzberatung

Der Sprechtag der Fachstelle für pflegende Angehöri-
ge findet in Neustadt wieder regulär am dritten Montag 
im Monat statt und ist im November für den 20.11. von 
13:00 bis 15:00 Uhr im Familienzentrum am Schützen-
platz geplant.

Die monatliche Sprechstunde bietet Ihnen die Mög-
lichkeit einer persönlichen Einzelberatung zu verschie-
denen Themen der Pflege und Betreuung, wie z. B. 
Pflegefinanzierung oder Entlastungs- und Vorsorge-
möglichkeiten.

Ein wesentlicher Beratungsschwerpunkt der Fachstel-
le für pflegende Angehörige ist außerdem die Demenz-

Folgende Fundsachen wurden in der Zeit vom 11.09. 
bis 05.10.2023 abgegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:

1 Kopfhörer
2 Einzelschlüssel
3 Schlüsselbunde
3 Fahrräder
1 Mobiltelefon
1 Ring
1 Reisematratze, Sitzunterlage
1 Ohrring
   Bargeld

Es wird auf folgendes hingewiesen: Das Eigentum an 
den Fundsachen geht nach Ablauf von sechs Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Po-
lizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes über.

Der Seniorenbeirat informiert

Es passiert leider immer wieder! 
– Der Enkeltrick!

Erst Anfang September hat ein alter Herr aus Bam-
berg einem Betrüger 50.000 € übergeben. Ihm wurde 
eingeredet, dass ein Enkelkind einen schweren Unfall 
verursacht hatte und das Geld benötigt wird, damit es 
nicht ins Gefängnis muss.

Wie Anfang Oktober auf Radio Eins berichtet wurde, 
hat eine Frau aus Bad Rodach und kurz danach eine 
Frau aus Ebersdorf bei Coburg ebenfalls einen Schock-
anruf erhalten. Der einen Frau wurde gesagt, dass die 
Tochter einen tödlichen Verkehrsunfall verursacht habe, 
bei der eine Mutter von zwei Kindern ums Leben kam. 
Sie wurde aufgefordert, Geld oder Schmuck zu überge-
ben, damit die Tochter nicht ins Gefängnis muss.

Es ist nachvollziehbar, dass man in diesem Moment 
so geschockt ist, dass man nicht klar denken kann. 
Aber führen Sie sich immer wieder vor Augen, dass nie-
mand nach einem Unfall ins Gefängnis kommt und man 

Fundsachen

Senioren
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Der Verfahrenslotse 
(§10b, SGB VIII)

Liebe Familien, o. g. Gesetz und die Tätigkeit des Ver-
fahrenslotsen tritt zum 01.01.2024 in Kraft und verfolgt 
folgende Ziele: besserer Kinder- und Jugendschutz, die 
Stärkung von Kindern und Jugendlichen in Pflegefami-
lien und Einrichtungen der Erziehungshilfe, Hilfen aus 
einer Hand für Kinder mit und ohne Behinderung, mehr 
Prävention vor Ort und mehr Beteiligung der jungen 
Menschen und ihrer Familien.

Ansprechpartner dafür ist der sog. Verfahrenslotse, 
der ein großes Potential im Hinblick auf die inklusive 
Kinder- und Jugendhilfe hat. Er besitzt ein starkes und 
breites Netzwerk und seine vermittelnde Position zwi-
schen individueller und struktureller Ebene sind wert-
volle Ressourcen für die Zusammenführung der Leis-
tungen für alle Kinder und Jugendliche mit Behinderung 
unter dem Dach der Jugendhilfe.

Zuständig für Neustadt ist das Landratsamt Coburg, 
Lauterer Str. 60, 96450 Coburg: Verfahrenslotse Wer-
ner Michel, 09561 514-2208

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit!

Tanja Zapf, 

Beauftragte für Menschen mit Behinderung, Mobil: 
0151 5096682 oder E-Mail: tanjazapfkemmaten@
gmail.com

Wir bitten um vorherige Anmeldung für ALLE Kurse 
bei der vhs-Außenstelle Neustadt, Telefon 09568 81-
145 oder per Mail an Katja.Werner@vhs-coburg.de

VHS GESUNDHEIT 
Seife selber machen 

Das alte Handwerk des Seifensiedens lässt sich leicht 
erlernen. Jeder bekommt eine fertige, kleine Seife mit 
nach Hause. 

09.11.2023, 18:00 Uhr, kultur.werk.stadt, Leitung: 
Traute Reich 

beratung. Sollten Sie diese nutzen wollen, dann weisen 
Sie bei der Terminvereinbarung bitte ausdrücklich dar-
auf hin. So kann ausreichend Zeit eingeplant werden, 
um in Ruhe alle Fragen zum Thema Demenz zu be-
sprechen.

Natürlich sind auch Fragen von Bürgerinnen und Bür-
gern willkommen, die sich schon vorsorglich mit dem 
Thema Pflege und Betreuung von älteren Familienmit-
gliedern auseinandersetzen möchten.

Ein Beratungstermin kann nach vorheriger Anmel-
dung, bis spätestens einen Werktag vorher, unter der 
Telefonnummer 09561 70538-12 vereinbart werden.

Der Seniorenbeauftragte des Land-
kreises Coburg, Dr. Wolfgang Hassel-
kus, informiert:

Sehen und Hören nicht aus den 
Augen verlieren!

Sehen und Hören sind zentrale Funktionen unseres 
Körpers. Sie verschlechtern sich unmerklich, wenn wir 
älter werden. Das birgt mitunter große Gefahren für Se-
nioren.

Einschränkungen im Sehen kann die Sicherheit beim 
Autofahren gefährden, aber auch beim Gehen zu Gang-
unsicherheit und Stürzen führen. Eine häufige Ursache 
ist der graue Star. Seine Anzeichen: das Sehen in der 
Dämmerung ist eingeschränkt und es besteht eine 
vermehrte Blendempfindlichkeit, also eine gesteigerte 
Empfindlichkeit bei entgegenkommendem Licht. Auch 
bilden sich Ringe um die Lichtquelle, die zusätzlich ir-
ritieren. Aber es gibt noch andere Gründe, warum sich 
das Sehen im Alter verschlechtert. Deswegen ist ein 
Gang zum Augenarzt unbedingt anzuraten.

Einschränkungen des Hörens im Alter haben ande-
re Auswirkungen: Wenn wir mit mehreren Leuten zu-
sammen sind, verstehen wir nicht mehr alles. Immer 
nachzufragen, was der andere gesagt hat, ist auch 
mühselig, und so belassen wir es. Aber heimlich und 
unbemerkt isolieren wir uns immer mehr. Schlechteres 
Hören ist einer der Gründe der sozialen Veränderung 
im Alter, und damit wird das nachlassende Hören zu 
einer der wichtigsten Ursachen für die Entwicklung der 
Demenz.

Die neuen Hörgeräte sind nervig, weil sie so kompli-
ziert sind. Aber sie sind es vor allem aus der Ferne. Ich 
meine: ausprobieren und lernen.

Also: Sehen und Hören nicht aus den Augen verlieren!

Menschen mit Behinderung

vhs I Kursangebot
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Die Welt der Kräuter und Gewürze 
Man sagt, die richtigen Kräuter und Gewürze in der 

Küche könnten den Medizinschrank ersetzen. Viele 
Gewürze und Kräuter haben wohltuende Wirkungen 
auf die Seele, unterstützen das Wohlbefinden, helfen 
die Abwehrkräfte zu mobilisieren und kleinere Krank-
heiten zu heilen. Die Teilnehmer werden in die Welt der 
Kräuter und Gewürze eingeführt und bereiten kleine 
Snacks und Getränke zu. 

30.11.2023, 18:30 bis 20:30 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Traute Reich 

Salsa, Bachata, Merengue – für Anfänger 
In diesem Kurs bekommen Sie einen Einblick in die 

Tanzstile Salsa, Merengue, Bachata etc. Es sind keine 
Grundkenntnisse nötig, wir beginnen ganz von vorne. 
Anmelden können sich Singles und Paare aller Alters-
stufen. 

26.11.2023, 14:00 bis 17:00 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Alba Honold 

VHS BERUF 
Smartphone Kurs – Android Betriebssystem 

Von grundlegenden Funktionen, über Nutzung von 
Foto und Video, Apps, E-Mailing bis hin zu Navigation 
und Whatsapp/SMS lernen Sie alles Wichtige, was Sie 
brauchen. 

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gerät mit. 08.11.2023, 
17:00 bis 20:00 Uhr, 1 x, kultur.werk.stadt, Leitung: 
Wolfgang Sitter 

Mit dem Computer auf Du und Du – Grundlagen-
kurs für PC-Anfänger 

Der Kurs nimmt Ihnen die Angst vor einem Computer 
und hilft Ihnen, mit ihm und seinem Betriebssystem zu-
recht zu kommen sowie die ersten Schritte im Internet 
zu unternehmen. Sie werden geschult im Umgang mit 
der Maus, lernen eine individuelle Gestaltung der Bild-
schirmansicht, arbeiten mit Fenstern, Ordnern und Da-
teien und lernen das Speichern und Drucken. Je nach 
Fortschritt, Vorkenntnissen und auch Interesse können 
die Kursinhalte ausgeweitet bzw. angepasst werden. 
Geschult wird an Notebooks mit dem Betriebssystem 
Windows 10/11 sowie mit dem Browser Firefox. 

22.11.2023, 14:30 bis 17:30 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Wolfgang Sitter 

Walzer und Discofox 
Sie lernen in diesem Workshop die Grundschritte von 

Walzer und Discofox. Bitte leichtes Schuhwerk (keine 
Stöckel- oder Turnschuhe) anziehen und ein Getränk 
mitbringen. Bitte paarweise anmelden. 

25.11.2023, 14:30 bis 17:30 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Johann Koziol 

Ist mein Trinkwasser gut für mich und meinen Kör-
per? 

Ca. 1000 Liter Wasser im Jahr trinkt ein Erwachsener 
- entweder pur oder in Getränken wie z. B. Kaffee, Tee, 
Bier, etc. Es ist unser wichtigstes Lebensmittel. Lohnt 
es sich, Mineralwasser zu kaufen oder ist es nicht so-
gar besser, Leitungswasser zu konsumieren? Während 
des Vortrages wird auch ein Live-Test vor Ort durchge-
führt. 

21.11.2023, 18:00 bis 20:00 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Andreas Grüner 

01.11. Oberlinder-Apotheke
Pfarrgasse 25, 96515 Sonneberg
Tel. 03675 745512

04.11. Apotheke im Marktkauf
Neustadter Str. 199, 96515 Sonneberg
Tel. 03675 406013

05.11. Sonnen-Apotheke
Alexandrinenplatz 4
96465 Neustadt b. Coburg, Tel. 09568 5713

11.11. stadtapotheke
Gustav-König-Str. 15, 96515 Sonneberg
Tel. 03675 428686

12.11. Neue Apotheke
Bahnhofstr. 64, 96515 Sonneberg
Tel. 03675 806010

18.11. Rosenau-Apotheke EsCo-Park
Rosenauer Str. 27, 96450 Coburg
Tel. 09561 7959250

19.11. Franken-Apotheke
Coburger Str. 22, 96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 5851

25.11. Oberlinder-Apothke
Pfarrgasse 25, 96515 Sonneberg
Tel. 03675 745512

26.11. Rosenau-Apotheke Bürgerplatz
Bürgerplatz 8, 96472 Rödental
Tel. 09563 8821

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag und Sonntag jeweils
von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr
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Zeichnen ist (k)eine Kunst 
Einführung in verschiedene Zeichentechniken mit Blei-

stift und Fineliner. Was man mit Tonwerten, Linien, Flä-
chen, Licht und Schatten alles anfangen kann. Erfolgs-
erlebnis auch für absolute Anfänger! Bitte mitbringen: 
Bleistifte 4H, 2H, 2 B, 4B, 6B, 8B, weiches Baumwoll-
tuch oder Papierwischer, Radiergummi und Spitzer, Fi-
neliner schwarz, Buntstifte, Skizzenblock, Getränk, Pro-
viant. (Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen.) 

11.11.2023, Samstag und 12.11.2023, Sonntag, je-
weils 10:00 bis 14:00 Uhr, 2 x, kultur.werk.stadt, Lei-
tung: Ingrid Wahl, freischaffende Künstlerin, Coburg 

Autoren-Lesung: Hoffnungsschimmer – Neuer-
scheinung 

In meinem Leben gab es sehr viele schmerzliche He-
rausforderungen. Doch hat mich jede einzelne davon 
stärker und standfester werden lassen. Auch bei Nie-
derlagen bin ich stets wieder aufgestanden und habe 
meinen Blick nach vorne gerichtet. Zu meinem besten 
Lebensbegleiter ist mir das Zitat „Resignation ist keine 
Option“ geworden. Es stärkt mich und macht mir Mut, 
niemals aufzugeben. 

01.12.2023, 18:30 bis 20:15 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Autorin: Birgit Stengel 

Ein Stern aus Zweigen – Skandinavische Winterdeko 
Steht die Adventszeit vor der Tür, beginnt Ihr Deko-

herz schneller zu schlagen? Dann gestalten Sie sich 
doch einen wunderbaren, großen Stern aus Zweigen. 
Bitte bringen Sie, wenn Sie haben, Zweige mit Beeren 
oder schönen Knospen mit. Auch Lärchenzweige oder 
Gräser können verwendet werden. 

05.12.2023, 18:00 bis 20:00 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Brita Siebert

Wer weiß es?
Welche heutige Hauptverkehrsstraße zeigt unser Bild 

aus dem Jahr 1961?

Mit dem Computer auf Du und Du – Aufbaukurs für 
PC-Anfänger 

Basierend auf die im Grundlagenkurs erworbenen 
Kenntnisse lernen Sie Schritt für Schritt weitere Anwen-
dungsgebiete des PCs kennen. Geschult wird an Note-
books mit dem Betriebssystem Windows 10/11. 

29.11.2023, 14:30 bis 17:30 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Wolfgang Sitter 

Quantencomputer 
Quantencomputer - ein ebenso sperriges wie faszinie-

rendes Thema. Sperrig, weil man zum Verständnis Ein-
blick in gleich zwei moderne Wissenschaften benötigt: 
die überaus komplexe Computertechnik und die außer-
ordentlich abstrakte Quantenphysik. Faszinierend, weil 
als Belohnung ein Sprung in neue Leistungsbereiche 
möglich ist. Nach einigen Grundlagen von Computer-
technik und Quantenphysik werden wir verschiedene 
mögliche Realisierungen des Quantencomputers ken-
nenlernen, etwas über den aktuellen Stand der Technik 
erfahren und einen Blick in die Zukunft wagen. 

16.11.2023, 18:30 bis 20:00 Uhr, kultur.werk.stadt, 
Leitung: Dr. rer.nat. Frank Hrebabetzky 

VHS KULTUR 
„Selbstgemacht – Geld gespart“ Reparaturen im 
Haushalt leicht gemacht 

Der Kurs vermittelt die notwendigen Kenntnisse und 
Fähigkeiten, wenn: der Wasserhahn tropft, der Siphon 
verstopft ist, Fenster/Türen undicht sind, Türen nicht 
exakt schließen, Lampen aufzuhängen und anzuschlie-
ßen sind, Bilder/Spiegel aufzuhängen sind, Kratzer in 
Möbeln/Auto zu beseitigen sind oder Silikonfugen zu 
erneuern sind. 

Alle Reparaturen werden ausführlich und für jeden 
verständlich erklärt, die benötigten Werkzeuge und 
Maschinen besprochen. Es sind keine Grundkenntnis-
se notwendig! 

Anschließend können Reparaturen unter Anleitung 
selbstständig im Kurs ausprobiert werden. Lernen Sie 
die wichtigsten Maschinen und Werkzeuge fachgerecht 
zu handhaben und die häufigsten Reparaturen selbst-
ständig durchzuführen. Bitte Schreibzeug mitbringen. 

20.11/21.11.2023, 18:00 bis 21:00 Uhr, kultur.werk.
stadt, Leitung: Elisabeth Vandea 

 ©
 w

nk
10

29
 a

uf
 P

ix
ab

ay

Gewinnspiel



Seite 10 I Nr. 199 I Ausgabe November 2023

Oliver Gruhns Leidensgeschichte begann 2008 mit 
gerade einmal 32 Jahren. Bei ihm wurde die Autoim-
munerkrankung ALS (Amyotrophe Lateralsklerose) 
diagnostiziert – eine fortschreitende Erkrankung der 
Bewegungsneuronen, die zu Muskellähmung führt. Die 
Krankheit ist nicht heilbar. Eine medikamentöse Be-
handlung kann den Verlauf bis zum Tod nur verzögern. 
Mittlerweile ist Oliver auf einen elektrisch angetriebe-
nen Rollstuhl angewiesen.

Mit seiner Frau Nina und den gemeinsamen Kindern 
ist jeder Tag eine richtige Herausforderung. Nicht nur 
das Familienleben, auch die wohnliche Situation ist ab-
solut eingeschränkt. Die Familie braucht ein passendes 
neues Zuhause, in dem barrierefreies Wohnen möglich 
ist; außerdem ein neues Fahrzeug, denn der Kleinbus 
der Familie ist kaputtgegangen.

Der Neustadter Michael Stedefeld, langjähriger und 
treuer Freund von Oliver Gruhn und seiner Familie, 
machte es sich also zur Herzensangelegenheit und 
gründete den Verein Rock fürs Herz e. V. Mit großem 
Einsatz organisierte er ein Benefizkonzert in der Fran-
kenhalle, dessen gesamter Erlös dem Neustadter Oli-
ver Gruhn zugutekommen soll. Ein Spendenkonto wird 
ebenfalls eingerichtet.

Tickets sind im Vorverkauf für 15,00 Euro und an der 
Abendkasse für 18,00 Euro erhältlich. Die Karten kön-
nen beim Vereinsvorstand sowie im Internet über Even-
tim erworben werden.

Alle weiteren Infos gibt es auf der Facebook-Seite des 
Vereins: Rock fürs Herz | Neustadt bei Coburg | Face-
book

Wer bis zum 13.11. die Rätselfrage richtig beantwor-
tet, kann je zwei von sechs Eintrittskarten für das Bade-
mehr Familienbad gewinnen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung bei der Bäder GmbH Neu-
stadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine Postkarte 
schreiben und an die Stadtverwaltung Neustadt b. Co-
burg, Referat 1 - Hauptverwaltung, Georg-Langbein-
Straße 1, 96465 Neustadt b. Coburg, schicken oder 
eine Mail mit Lösung und Postanschrift an gewinnspiel
@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend ausgelost und 
benachrichtigt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Antwort unseres letzten Rätsels: Auf dem Foto aus 
der Oktober-Ausgabe sieht man den Eingangsbereich 
der ehemaligen Märchenschau, die nach dem Tod von 
Klaus-Dieter Bätz geschlossen wurde.

Gewonnen haben Ida Schilling, Elke Büchner und Eli-
sabeth Kauper. Alle Gewinnerinnen kommen aus Neu-
stadt.

Herzlichen Glückwunsch! 

Aus Neustadt für Neustadt: 
1. Rock-fürs-Herz-Festival 
für Oliver Gruhn 

Aus Neustadt für Neustadt: Das 1. Rock-fürs-Herz-
Festival wurde von dem gleichnamigen, neu gegrün-
deten Neustadter Verein Rock fürs Herz e. V. ins Le-
ben gerufen. Mit seinem Benefizkonzert am Samstag, 
4. November 2023 ab 17:00 Uhr in der Frankenhalle 
möchte der Verein auf unseren Neustadter Mitbürger 
Oliver Gruhn aufmerksam machen und möglichst viele 
Spenden sammeln.

Kultur I Veranstaltungen

04.11. | 17:00 UHR
FRANKENHALLE NEUSTADT B. COBURG
WEITERE INFOS BEI FACEBOOK UND INSTAGRAM
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nik. Die gelten „nur“ den in akkurate Anzüge und knall-
bunte Oberhemden, weiße Jacketts, Turnschuhe und 
zuweilen wasserdichte, englische „Bobby“-Helme ge-
kleideten Gästen aus unserem Brass-Band-begeister-
ten Nachbarland, die sich auch mal ganz ungeplant in 
einer Fußgängerzone versammeln und den Passanten 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Die May Day Jazzband macht echten Straßenjazz in 
allen Formen und Größen. Das kann durchaus Old Sty-
le sein, aber genauso gut eine May Day Interpretation 
der Musik von Michael Jackson oder Bruce Springs-
teen. Nach dem Vorbild alter Jazzhelden wie Louis 
Armstrong bis hin zur zeitgenössischen Rebirth Jazz-
band aus New Orleans.

May Day macht „Living Jazz“ mit einer gehörigen Por-
tion Enthusiasmus und Humor: Enterjazzment!

Besetzung: René van Esveld (tp), Ewals Vanwesen-
beeck (tp), Hans Snepvangers (cl), Ruben Musters 
(as), Jan Withagen (ts), Ton Schuurbiers (tb), Dirk van 
Egeraat (tb), Jeroen Cloin (sous), Aerlant Cloin (bdr), 
Pim Huijgens (sndr), Joost van Dongen (dr), David Her-
selman (bj)                                              Text: Fred Ulbricht

Videolink: https://www.youtube.com/watch?v=otP8
x6rjL8s

Kartenvorverkauf ab sofort
Die Karte kostet im Vorverkauf 14,00 €, an der Abend-

kasse 16,00 €; Ermäßigung gibt es für Schüler, Studen-
ten, Schwerbehinderte gegen Vorlage des Ausweises:  
Vorverkauf 10,00 €, Abendkasse 12,00 €; Vorverkaufs-
stellen: Kulturwerkstadt Neustadt b. Coburg, Tourist-
Info Sonneberg, Sonneberger Jazzfreunde e. V., Ingrid 
Faber, Tel. 09568 889933 oder 0179 5328779, www.
son-jazz.de

kultur.werk.stadt in concert:

Bob Dylan auf Fränkisch und im 
Original mit Helmut Haberkamm 
und Christian Luther

Seine Lieder kennt und singt man auf der ganzen Welt: 
„Blowin‘ in the Wind“, „Like a Rolling Stone“ u. v. m.
Die fantastischen Songs des Literaturnobelpreisträgers 
Bob Dylan auf Fränkisch in Szene gesetzt mit Helmut 
Haberkamm und in der Originalversion von Christian 
Luther.

Schon seit langer Zeit ist es dem Neustadter Song-
schreiber und Künstler Christian Luther ein inniger 
Wunsch, seinem großen Idol Bob Dylan einen musika-

Jazzabend im Lindenhof: HAVE 
A GOOD TIME mit der May Day 
Jazzband (NL)

Auf geht´s am 10.11.2023 um 20:00 Uhr zum Jazz-
abend im Lindenhof Ketschenbach. Es erwartet Sie 
heuer die kultigen Ausnahmemusiker May Day Jazz-
band aus den Niederlanden.

Befindet sich ein Flugzeug in einer akuten Gefahren-
lage, sendet der Pilot in der Hoffnung auf Hilfe einen 
Notruf an die Bodenstation: „Mayday, Mayday, May-
day“. In der Schifffahrt wird der Notruf für die Seenotret-
tung verwendet. Vergleichbar war die Situation, als sich 
im Mai 1995 ein paar junge, tatendurstige holländische 
Musiker auf der Suche nach Gleichgesinnten zur Grün-
dung einer Brass-Band trafen. Sie alle wähnten sich in 
einer Notlage, hatten sie doch bis zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Heimat für ihre musikalischen Neigungen 
gefunden. Einen Monat später war die Mannschaft bei-
sammen und der Bandname stand wie von selbst fest: 
May Day. Bis zum ersten offiziellen Auftritt beim Philip 
Morris Jazzwochenende im holländischen Bergen op 
Zoom wurde unermüdlich geprobt. Dabei flossen Blut, 
Schweiß und Tränen.

Inzwischen kann die sympathische Streetband auf 
zahlreiche Einladungen zu nationalen Festivals und 
auf internationale Engagements in Frankreich, Däne-
mark, Portugal, Irland, Deutschland und der Schweiz 
verweisen. Mit einem sich stetig erweiternden, mit gro-
ßer Leidenschaft und ausgelassenem Humor gespiel-
ten Repertoire zwischen Louis Armstrong, der Rebirth 
Brass Band und Michael Jackson sorgt die 12-köpfige 
Mannschaft für ausgelassene Stimmung. May Day gibt 
ein Versprechen: „Mit uns holen sie sich nicht nur gute 
Musik ins Haus. Nein, in Nullkommanichts steht die 
ganze Stadt auf dem Kopf!“ Sollten Sie also in den No-
vembertagen in Neustadt oder Sonneberg „May Day, 
May Day“-Rufe hören, dann verfallen Sie nicht in Pa-
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Veranstaltungen im 
Spielzeugmuseum Neustadt

Anmeldung bzw. Kartenverkauf für alle Veranstal-
tungen unter Tel. 09568 5600 oder info@spielzeug-
museum-neustadt.de

Sonntag, 5. November 2023, 10:00 bis 17:00 Uhr, 
Sternstundenmarkt des Spielzeugmuseums Neu-
stadt mit Miniaturenbörse 1:12

Am Sonntag, 5. November, ist im Spielzeugmuseum 
Neustadt b. Coburg von 10:00 bis 17:00 Uhr anläss-
lich des Sternstundenmarktes des Spielzeugmuseums 
Neustadt mit Miniaturenbörse 1:12 richtig was los.

Neben regionalen, kreativen und adventlichen Waren 
wird auch eindrucksvolles Handwerk verschiedener 
Miniaturist:innen im Maßstab 1:12 angeboten - die de-
tailgetreue Kunsthandfertigkeit an Miniaturen für Pup-
penhaus, Kaufmannsladen, Marktständen etc. beein-
druckt ein jedes Auge. 

Zudem stehen einige Mitmach-Angebote wie Sterne 
basteln für die kleinen und großen Besucher bereit, 
ebenso eine Tombola mit zahlreichen Preisen großzü-
giger regionaler Spender. Der Erlös der Tombola wird 
an den Verein Sternstunden e. V. – Wir helfen Kindern 
gespendet.

Obendrein bietet das Museumscafé herzhafte und 
süße kulinarische Köstlichkeiten, die einen geschmack-
lich bereits in Adventsstimmung versetzen.

Von 13:30 bis 16:30 Uhr verzaubert darüber hinaus 
der Coburger Pianist Andreas Wolff die Besucher mit 
wunderbaren ersten adventlichen Klängen.

Eintritt: 1 Euro pro Person 

Freitag, 10. November 2023, 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Ü60-Café „Lichterglanz“

Einmal im Monat, immer der zweite Freitag, sind alle 
Ü60er sehr herzlich zu einem geselligen Nachmittag 

lischen Abend zu widmen. Nach drei regional erfolgrei-
chen eigenen CD-Veröffentlichungen („Time to travel 
on”, „Blues Man” und „Gold”) wagt sich Luther nun ge-
meinsam mit dem mittelfränkischen Dialektdichter Hel-
mut Haberkamm im Rahmen eines Bob-Dylan-Abends   
in der kultur.werk.stadt in Neustadt b. Coburg an die 
Werke des Meisters Dylan.

Helmut Haberkamm (Autor von „Frankn lichd nedd am 
Meer“ und des Kultstücks „No Woman, No Cry – Ka 
Weiber, ka Gschrei“) überträgt seit vielen Jahren Bob 
Dylans Songtexte in seine mittelfränkische Mutterspra-
che und macht sie so für das Publikum verständlich und 
einprägsam. Er bewahrt das Original und verpflanzt es 
künstlerisch in unsere hiesige Welt. Zu Bob Dylans 80. 
Geburtstag veröffentlichte er 2021 den Sammelband      
„Fier immer jung“ mit 77 Dylan-Texten sowie die CD 
„Dylan auf Fränkisch“ mit 21 Songs, vorgetragen von 
Helmut Haberkamm und gesungen vom Liederma-
cher Johann Müller. Wenn dieser Mundartkünstler Bob 
Dylans „Dexde“ vorträgt, spürt man seine mitreißende 
Liebe zu diesen Songs, zur Poesie und zum fränki-
schen Dialekt.

Möchten Sie einen einzigartigen und bunten Abend 
aus einer gekonnten Mischung aus musikalischer In-
terpretation und fränkischer Rezitation der größten 
Dylan-Werke, live und hautnah erleben, dann sichern 
Sie sich rechtzeitig eine Eintrittskarte für „Bob Dylan auf 
Fränkisch und im Original“ mit Helmut Haberkamm und 
Christian Luther, Freitag, 17. November 2023 um 19:30 
Uhr, kultur.werk.stadt, Bahnhofstr. 22, 96465 Neustadt 
b. Coburg, die im Vorverkauf in der kultur.werk.stadt, 
Bahnhofstraße 22 in Neustadt b. Coburg erhältlich sind 
(nur nach telefonischer Voranmeldung!). Weitere Infos 
unter Tel. 09568 81-133.
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Aktuelle Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neustadt-bei-coburg.de 
und über den Kommunenfunk.
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Mythos 1: Wärmepumpen funktionieren nur mit 
einer Fußbodenheizung

Immer wieder ist zu hören, dass Wärmepumpen nur 
in Kombination mit einer Fußbodenheizung gut funkti-
onierten. Denn als Niedrigtemperaturheizung mit einer 
geringen Vorlauftemperatur benötige die Wärmepumpe 
größere Heizflächen. Doch Tatsache ist: Eine Fußbo-
denheizung ist nicht zwingend notwendig. „Vorhandene 
Heizkörper in Altbauten sind überraschend oft überdi-
mensioniert“, erklärt die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern. Oft ist daher nur der Austausch 
einzelner Heizkörper nötig. „Die Heizkörper wurden 
oft großzügig bemessen und einige Gebäude wurden 
nachträglich mit Dämmung und neuen Fenstern verse-
hen. Die Heizflächen kommen daher oft mit geringeren 
Vorlauftemperaturen aus,“ so die Verbraucherzentrale 
Bayern. Bei der Frage, ob das eigene Haus für eine 
Wärmepumpe geeignet ist, hilft eine qualifizierte Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Bayern.

Mythos 2: Eine Wärmepumpe ist immer teurer als 
eine fossile Heizung

Bei der Entscheidung für eine neue Heiztechnik spie-
len die Kosten eine wichtige Rolle. Der Preis für eine 
Wärmepumpe für ein Einfamilienhaus liegt inklusive 
Installation aktuell zwischen 20.000 und 50.000 Euro. 
Das ist deutlich mehr als für fossile Alternativen, die 
aktuell noch eingebaut werden dürfen. Die staatliche 
Förderung von bis zu 40 Prozent reduziert die Investiti-
onskosten für eine Wärmepumpe jedoch enorm.

Eigentümer sollten bei der Entscheidung für eine 
neue Heizung auch die Betriebskosten der nächsten 15 
Jahre bedenken. Die Kosten für die gesamte Lebens-
dauer der Heizung können zwar nicht exakt prognosti-
ziert werden. Die Verbraucherzentrale Bayern gibt aber 
zu bedenken: „Insbesondere durch die beschlossenen 
Steigerungen der CO2-Abgabe werden fossile Ener-
gien teurer. Der Strompreis hingegen wird vermutlich 
durch mehr Wind- und Solarstrom eher sinken – erst 
recht, wenn man den Strom mit einer Photovoltaikanla-
ge selbst erzeugt.“

Kosten für Gasheizung und Wärmepumpe im Ver-
gleich

Die folgenden Beispielberechnungen zeigen die Kos-
ten einer Gasheizung und einer Wärmepumpe im Ver-
gleich. Als Berechnungsgrundlage dient ein Einfamili-
enhaus mit einem durchschnittlichen Wärmeverbrauch 
von 25.000 Kilowattstunden pro Jahr und einer Hei-
zung, die 15 Jahre genutzt wird.

Berechnung für eine Gasheizung
- Anschaffung: 10.000 Euro (keine Förderung möglich)
- Gaspreis: 0,20 Euro pro kWh (inkl. moderater CO2-

Bepreisung)

ins Spielzeugmuseum Neustadt eingeladen. Von 14:00 
bis 16:00 Uhr ist genügend Zeit und Raum zum Kaffee 
trinken und Tratschen – darüber hinaus steht jeder Ter-
min unter einem anderen Motto.

Wenn die Tage wieder 
kürzer werden und es 
langsam adventlich in den 
Häusern wird, dann erhel-
len wir unsere Wohnungen 
gerne mit warmen Ker-
zenschein. Im Anschluss 
an Kaffee und Kuchen ge-
stalten wir am Freitag, 10. 
November, zusammen 
hübsche Lichthäuschen 
und basteln stimmungs-
volle Tischlaternen.

Kosten: 7,00 Euro inkl. Eintritt, Material, Kaffee und 
Kuchen

Wärmepumpe im Altbau: 
Zwei Mythen im Check

Wärmepumpen gelten als die Heiztechnik der Zu-
kunft. Doch besonders über ihre Verwendung in Altbau-
ten wird aktuell viel diskutiert. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Bayern hat zwei Mythen genauer 
unter die Lupe genommen. Die Experten erklären, wa-
rum eine Fußbodenheizung nicht zwingend notwendig 
ist und rechnen vor, wie sich eine Wärmepumpe auch 
im Altbau rechnen kann.
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• Post-Vac-Syndrom (Betroffene nach Impfschäden)
• Trauergruppe
• Angstgruppe
• Gruppe für Menschen mit leichten bis mittelschwe-

ren Depressionen
• Angehörige von Menschen mit Depressionen

Weiterhin haben sich bei der Kontaktstelle einzelne 
Betroffene gemeldet, die andere Gleichgesinnte zu ei-
ner Gruppenneugründung suchen:

• Kreisrunder Haarausfall
• Stalking
• Verlassene Eltern
• Endometriose
• Beckenbodenschwäche
• Mutismus

Alle Interessierten können sich an die Kontaktstelle 
Selbsthilfe wenden, Tel. 09561 891576 oder selbsthilfe
@coburg.de.

Energieberatungsangebote bis Jahresende

Kostenfreie Beratungs-
nachmittage in Stadt und 
Landkreis

Seit zehn Jahren gibt es das Angebot der kostenfreien 
Bürger-Energieberatungen der Coburg Stadt und Land 
aktiv GmbH für die Menschen in der Region. Und die 
Nachfrage ist nach wie vor da. Denn die Themen (er-
neuerbare) Energie, energetische Sanierung und Ener-
giesparen sind aktueller denn je und beschäftigen die 
Bürgerinnen und Bürger.

Beraten wird dabei zu den Themen erneuerbare 
Energien, baulicher Wärmeschutz, Haustechnik (Hei-
zung, etc.), Energieeinsparpotentiale und Fördermög-
lichkeiten in den genannten Bereichen. „Gerade wenn 
es um Fragen geht wie: Wie hole ich mir die maximale 

- Gaskosten für 15 Jahre: 25.000 kWh x 15 Jahre x 
0,20 Euro = 75.000 Euro

- Gesamtkosten für 15 Jahre: 10.000 Euro + 75.000 
Euro = 85.000 Euro

Berechnung für eine Wärmepumpe
Für die Berechnung der Kosten für die Wärmepumpe 

benötigt man zusätzlich die sogenannte Jahresarbeits-
zahl. Sie zeigt an, wieviel Kilowatt Wärme mit einem 
Kilowatt Strom erzeugt werden. Diese Zahl liegt meist 
zwischen 3 und 4; bei gut gedämmten Gebäuden und 
geeigneten Heizkörpern bei 4 und höher.

- Anschaffung: 18.000 Euro (30.000 Euro minus 
12.000 Euro durchschnittliche Förderung)

- Jahresarbeitszahl: 3
- Stromkosten: 0,50 Euro pro kWh
- Stromverbrauch für 15 Jahre: 25.000 kWh x 15 Jahre 
/ 3 = 125.000 kWh

- Stromkosten für 15 Jahre: 125.000 kWh x 0,50 Euro 
= 62.500 Euro

- Gesamtkosten für 15 Jahre: 18.000 Euro + 62.500 
Euro = 80.500 Euro

Die Berechnung zeigt: Ob das Heizen mit einer Wär-
mepumpe am Ende günstiger als mit einer Öl- oder 
Gasheizung ist, hängt auch von der Effizienz der Wär-
mepumpe ab. „Eine gute Planung, effiziente Technik 
und gute handwerkliche Umsetzung sind daher uner-
lässlich“, fasst die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Bayern zusammen.

Fragen zu Wärmepumpen und andere Heiztechniken 
beantwortet die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale mit ihrem umfangreichen Angebot. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Die Energie-Fachleute beraten anbie-
terunabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de in 
kostenlosen Online-Vorträgen oder bundesweit kosten-
frei unter 0800  809 802 400.

Selbsthilfegruppen im Aufbau 
und Betroffenensuche 
zur Gruppengründung

Weitere Gleichgesinnte besucht!

Die Kontaktstelle Selbsthilfe sucht weitere Menschen, 
die an einem gegenseitigen Austausch interessiert 
sind. Es ist hilfreich zu erfahren, dass man mit seinem 
Problem nicht alleine ist. Daher haben sich folgende 
Selbsthilfegruppen neu gegründet, die noch weitere 
Mitglieder suchen:
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  9. November, 12:00 bis 17:15 Uhr
15. November, 12:00 bis 16:30 Uhr
16. November, 12:00 bis 17:15 Uhr
07. Dezember, 12:00 bis 17:15 Uhr
20. Dezember, 12:00 bis 16:30 Uhr

Weitere Beratungsangebote und Finanzierungsmög-
lichkeiten fi nden Sie außerdem unter www.energie
competenz-coburg.de. Die Bürger-Energieberatung 
ist ein Angebot der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, 
dem Klimaschutzmanagement des Landkreises Co-
burg sowie der Stabstelle Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit, Stadt Coburg in Kooperation mit der Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Bayern sowie der 
Energieagentur Oberfranken e. V.

Förderung für meine neue klimafreundliche Heizung? 
Wie dämme ich mein Haus richtig? Wo bekomme ich 
Unterstützung, wenn ich meine stark gestiegenen Ne-
benkosten nicht mehr bezahlen kann? stehen die kom-
petenten und neutralen Energieberater in einem per-
sönlichen Gespräch für 45 Minuten beratend zur Seite“, 
erklärt Heidi Papp, Geschäftsführerin der Coburg Stadt 
und Land aktiv GmbH. Top-Beratungsthemen in die-
sem Jahr sind laut den Energieberatern die Themen 
Förderung, Photovoltaik und Wärmepumpe.

„Seit 2013 kommen über 1.000 Beratungsgesprä-
che zusammen. Auch während der Corona-Pandemie 
konnte das Beratungsangebot telefonisch aufrechter-
halten werden. Das zeigt uns, dass die Menschen die-
ses kostenfreie Angebot dankend annehmen“, so Heidi 
Papp weiter. Umfragen zufolge haben über 80 % der 
beratenen Personen nach ihrem Beratungsgespräch 
entsprechende energetische Maßnahmen an ihrem 
Wohngebäude durchgeführt bzw. geplant.

In diesem Jahr gibt es noch eine Reihe an Beratungs-
nachmittagen im Landratsamt Coburg und im Rathaus 
der Stadt Coburg. Auch telefonisch ist eine Beratung 
möglich. Erforderlich ist einzig eine vorherige Anmel-
dung unter Telefon 09561 514-9144 oder per E-Mail an 
energie@region-coburg.de. Wer sich also ebenfalls 
in einem 45-minütigen Termin individuell zu seinen Fra-
gen beraten lassen möchte, kann jetzt noch Termine für 
folgende Tage vereinbaren:

wann wer wo Telefon
01.11. Dr. Peter Dietz Feldstr. 7, 96465 Neustadt b. Coburg 09568 2299
04./05.11. Annett Kauczor Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach 09564 232
11./12.11. Dr. Peter Dietz Feldstr. 7, 96465 Neustadt b. Coburg 09568 2299
18./19.11. Dr. med. dent. Anna Christine Fischer MSc Bürgerplatz 2, 96472 Rödental 09563 309495
25./26.11. Dr. Florian Friedrich Mahnberg 5, 96472 Rödental 09563 2032

Notdienst Zahn

Stadtverwaltung

Service im Internet
Störungsdienst SWNApothekennotdienstNotrufnummern
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22. Swing-im-Park-Festival 
am 17. und 18.06.2023 Am Wochenende swingt es wieder vom 17. bis 18. Juni 2023 im 

Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot zum 22. Swing-im-Park-Festival!

Ein vielseitiges und lebendiges Programm sorgt auch in diesem 

Jahr dafür, dass sich nicht nur die reinen Swing- und Jazzfans an-

gesprochen fühlen, denn „swing“ bedeutet auch „Bewegung“. Und 

davon gibt es am Festivalwochenende jede Menge. 
Genießen Sie zu Swing, Jazz, Soul und „Oldie-Rock“ ein unbe-

schwertes und fröhliches Lebensgefühl und freuen Sie sich auf vie-

le Show- und Tanzeinlagen. Aber nicht nur für gute Musik ist an den 

zwei Veranstaltungstagen gesorgt, im Park selbst gibt es ebenfalls 

genug zu entdecken!
Auf die kleineren Gäste wartet ein zauberhaftes und abwechs-

lungsreiches Kinderprogramm, bei dem es von einer Attraktion zur 

nächsten geht. Aktive Kids können ihr Glück am traditionellen Klet-

terbaum auf dem „Moosbuckel“ versuchen, der mit tollen Preisen 

bestückt ist.

Leute mit Mut und Charakter sind den anderen Leuten immer sehr unheimlich.
Hermann Hesse
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Leute mit Mut und 
Leute mit Mut und Charakter sind den 
Charakter sind den anderen Leuten immer 
anderen Leuten immer sehr unheimlich.

Hermann Hesse
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Neifeier,
Kinder-

und Mar
ktfest

vom 7. Juli b
is zum 9. Juli 2

023

Herzlich
e Einlad

ung zum
Neustad

ter Festw
ochenen

de!

Am Freitag, 7. Juli 2023 wird mit der „Neifeier“ –  der Auftaktver-

anstaltung mit dem besonderen Flair – auf dem Marktplatz bereits 

für Feierlaune für die kommenden Tage gesorgt. Freuen Sie sich 

ab 19:00 Uhr auf einen stimmungsvollen Abend mit der Partyband 

„JOJO“ und lassen Sie sich von kulinarischen Köstlichkeiten und 

Getränken der Kulmbacher Brauerei sowie weiteren schmack-

haften Leckereien verwöhnen. Bei der Neifeier dabei zu sein, hat 

schon fast Kultstatus und ist ein echtes Muss!

Am Samstag, 8. Juli 2023 findet das Neustadter Kinderfest statt. 

Dem traditionellen musikalischen Weckruf am Morgen ab 06:00 

Uhr folgt um 13:00 Uhr der große Festumzug mit Schülerinnen 

und Schülern der Neustadter Schulen, der Puppenfee und vielen 

Musikkapellen durch die Innenstadt. 

Um dem Festumzug einen noch schöneren Rahmen zu verlei-

hen, sind alle Neustadter Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-

laden, ab 28.06.2023 in der kultur.werk.stadt (Referat 1, Bereich 

Kultur Sport Tourismus) bunte Luftballon-Deko-Blumen (jeweils 

eine pro Haushalt) vom Jungunternehmen „Hexenwerk Dekorati-

Lebenskünstler ist, 

wer seinen Sommer so 

erlebt, dass er ihm noch 

den Winter wärmt.
Alfred Polgar

Kinderfest 1951

Die nächste Ausgabe „Engagiert für Neustadt“ erscheint am 28.11.2023.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter 
www.neustadt-bei-coburg.de und über den Kommunenfunk.
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was wann Uhrzeit wo
Geselliges Beisammensein dienstags 14:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Wie bediene ich mein Smartphone? mittwochs 17:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Sonderausstellung „We love Barbie” bis 01.11.23 Spielzeugmuseum
Spielenachmittag für Jung und Alt 02.11.23 14:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Stammtisch des Mieterbundes 02.11.23 18:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Gruppengespräch d. Selbsthilfegruppe Asthma/COPD 03.11.23 15:00 bis 16:00 Uhr Aktiv-Gesundheitstreff, Gebrannte Brücke
Trauercafé des Hospizvereins Coburg 03.11.23 15:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Bauernmarkt 04.11.23 08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Rock-fürs-Herz-Festival 04.11.23 ab 17:00 Uhr Frankenhalle
Nebelwanderung 05.11.23 Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen
Sternstundenmarkt mit Miniaturenbörse 1:12 05.11.23 10:00 bis 17:00 Uhr Spielzeugmuseum
Seniorensprechstunde 06.11.23 14:00 bis 15:00 Uhr Anmeldung unter: 09568 5495
Gaming Abend in der Mediathek 08.11.23 17:00 bis 18:00 Uhr Mediathek
Gemütliches Frühstück 09.11.23 09:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Energieberatung Stadt u. Landkreis Coburg 09.11.23 12:00 bis 17:15 Uhr Anmeldung: 09561 514-9144
Bürgerversammlung Birkig 09.11.23 19:30 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus
Pflege-Treff f. pfl. Angehörige u. ihre zu Pflegenden 10.11.23 10:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
BINGO mit Miguel 10.11.23 14:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Ü60-Café „Lichterglanz” 10.11.23 14:00 bis 16:00 Uhr Spielzeugmuseum
Gruppengespräch der Selbsthilfegruppe Herz 10.11.23 17:45 bis 18:30 Uhr Aktiv-Gesundheitstreff, Gebrannte Brücke
Have a good time, May Day Jazzband (NL) 10.11.23 20:00 Uhr Gaststätte Lindenhof Ketschenbach
Altkleidersammlung im gesamten Stadtgebiet 11.11.23 09:00 Uhr Stadtgebiet und Stadtteile
Problemmüllsammlung 11.11.23 09:00 bis 12:00 Uhr Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Monatsmarkt 14.11.23 08:00 bis 17:00 Uhr Marktplatz
Energieberatung Stadt u. Landkreis Coburg 15.11.23 12:00 bis 16:30 Uhr Anmeldung: 09561 514-9144
Plaudercafé 15.11.23 14:30 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Energieberatung Stadt u. Landkreis Coburg 16.11.23 12:00 bis 17:15 Uhr Anmeldung: 09561 514-9144
Spielenachmittag für Jung und Alt 16.11.23 14:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Bob Dylan auf Fränkisch und im Original 17.11.23 19:30 Uhr kultur.werk.stadt
Sprechstunde für pflegende Angehörige 20.11.23 13:00 bis 15:00 Uhr Anmeldung: 09561 70538-12
Gaming Abend in der Mediathek 22.11.23 17:00 bis 18:00 Uhr Mediathek
Pflege-Treff f. pfl. Angehörige u. ihre zu Pflegenden 24.11.23 10:00 Uhr AWO-Treff Teddybär, Kirchstr. 9
Vorlese- u. Bastelspaß in der Mediathek 24.11.23 14:30 bis 15:30 Uhr Mediathek
Lesezeit im Quartier 27.11.23 17:00 bis 18:00 Uhr Mediathek
Bilderausstellung „Farbrausch x 2” 30.11. - 29.12. kultur.werk.stadt
Spielenachmittag für Jung und Alt 30.11.23 14:00 Uhr AWO Teddybär, Kirchstr. 9
Nikolausmarkt 01. - 03.12. Marktplatz

Terminkalender




